
  
§ 1 Geltung der Allgemeinen Geschäftsbedingungen (AGB)

 
1)Diese Allgemeinen Geschäftsbedingungen regeln die Erbringung oder 
Durchführung aller derzeitigen und künftigen Leistungen und Lieferungen 
der Vertragsparteien. 
2)Alle gegenwärtigen und zukünftigen Lieferungen, Leistungen und 
Angebote der dhs Dietermann & Heuser Solution GmbH erfolgen aufgrund 
dieser AGB. Entgegenstehende Einkaufs- oder sonstige kundenseitige 
Bedingungen erkennt dhs Dietermann & Heuser Solution GmbH nicht an. 
Gegenbestätigungen des Kunden unter Hinweis auf seine Geschäfts 

 
und 

Einkaufsbedingungen wird hiermit widersprochen.     

§ 2 Datenspeicherung

 
Wir speichern und verarbeiten die Daten des Kundes 

 
soweit 

geschäftsnotwendig und im Rahmen des Bundesdatenschutzgesetzes (§ 26 
BDSG) zulässig 

 
per EDV.  

§ 3 Vertragsschluss

 

Unsere Angebote sind bezüglich Preis, Menge, Lieferfrist, Liefermöglichkeit, 
technischer Daten, Spezifikationen und Qualitätsbeschreibungen 
freibleibend; ein Vertrag kommt erst durch unsere Auftragsbestätigung in 
Textform (§ 126 b BGB) zustande oder wenn Bestellungen von uns 
ausgeführt worden sind. Änderungen, Ergänzungen und/oder die Aufhebung 
eines Vertrages oder dieser Bedingungen bedürfen ebenfalls der Textform.   

§ 4 Preise, Zahlungsbedingungen

 

1)Alle Preise verstehen sich EXW Geschäftssitz der dhs Dietermann & 
Heuser Solution GmbH (Incoterms 2000) und zuzüglich der jeweils zum 
Zeitpunkt des Vertragsschlusses gesetzlich gültigen Mehrwertsteuer. Soweit 
laufende Leistungen geschuldet sind, ist der im Zeitpunkt der Fälligkeit der 
jeweiligen Forderung geltende Mehrwertsteuersatz entscheidend. Soweit 
nichts anderes vereinbart ist sind die Kosten für Verpackung, Versicherung, 
Fracht, Umsatzsteuer, Installation und Schulung im Preis nicht enthalten. 
2)dhs Dietermann & Heuser Solution GmbH ist berechtigt, auch entgegen 
anderer Bestimmungen des Kunden dessen Zahlung zunächst auf dessen 
älteste Schuld anzurechnen. Sind bereits Kosten und Zinsen entstanden, so 
ist dhs Dietermann & Heuser Solution GmbH berechtigt, die Zahlungen 
zunächst auf die Kosten, dann auf die Zinsen und zuletzt auf die 
Hauptleistung anzurechnen. 
3)Der Kunde der dhs Dietermann & Heuser Solution GmbH kann nur mit 
solchen Forderungen aufrechnen, die unbestritten oder rechtskräftig 
festgestellt sind. Zurückbehaltungsrechte des Kunden aus anderen 
Vertragsverhältnissen mit dhs Dietermann & Heuser Solution GmbH sind in 
diesem Vertragsverhältnis ausgeschlossen. 
4)Wechsel und Schecks werden nur erfüllungshalber, nicht an Erfüllung statt 
angenommen. Die Annahme bleibt ausdrücklich vorbehalten. Diskont- und 
Wechselspesen gehen zu Lasten des Kunden und sind sofort fällig. 
5)dhs Dietermann & Heuser Solution GmbH ist berechtigt, ihre Forderungen 
aus Lieferungen und Leistungen zu Finanzierungszwecken abzutreten.  

§ 5 Zahlungsverzug

 

1) Soweit nicht anders vereinbart hat der Kunde den Preis 30 Tage nach 
Rechnungserstellung an uns zu zahlen. Nach Ablauf der Frist kommt der 
Kunde gemäß § 286 Abs. 2 Nr. 2 BGB in Verzug  und dhs Dietermann & 
Heuser Solution GmbH kann Zinsen in Höhe von 5 % über dem jeweiligen 
Basiszinssatz zuzüglich der jeweiligen gesetzlichen Mehrwertsteuer 
verlangen. Bei Rechtsgeschäften bei denen ein Verbraucher nicht beteiligt 
ist, beträgt der Zinssatz für Entgeltforderungen 8 % über dem Basiszinssatz. 
Anfallende Zinsen sind sofort fällig. 
2)Nichteinhaltung der Zahlungsbedingungen oder Umstände, welche ernste 
Zweifel an der Kreditwürdigkeit des Kunden begründen, berechtigen  dhs 
Dietermann & Heuser Solution GmbH, die Weiterarbeit an allen Aufträgen 
des Auftraggebers einzustellen und die sofortige Vorauszahlung aller 
Forderungen einschließlich Wechsel und gestundeter Beträge zu verlangen 
und entsprechende Sicherheiten zu fordern. 
3)Mit Eintritt des Annahmeverzugs geht die Gefahr der zufälligen 
Verschlechterung und des zufälligen Untergangs auf den Kunden über.  

§ 6 Liefertermine, Verzug

 

Der Beginn der von uns angegebenen Lieferzeit setzt die Abklärung aller 
technischen Fragen sowie die rechtzeitige und ordnungsgemäße Erfüllung 
der Verpflichtungen des Kunden voraus. Wird ein vereinbarter Liefertermin 
aus von uns zu vertretenden Gründen überschritten, so hat uns der Kunde 
schriftlich eine Nachfrist von mindestens zwei Wochen zu setzen. Erfolgt die 
Lieferung nicht und will der Kunde deswegen von dem Vertrag zurücktreten 
oder Schadenersatz statt der Leistung verlangen, ist er verpflichtet, uns dies 
zuvor ausdrücklich schriftlich mit einer angemessenen weiteren Nachfrist 
anzudrohen. Der Kunde ist verpflichtet, auf unser Verlangen innerhalb einer 
angemessenen Frist zu erklären, ob er wegen der Verzögerung der 
Lieferung vom Vertrag zurücktritt und/oder Schadensersatz statt der 
Leistung verlangt oder auf der Lieferung besteht.  

§ 7 Softwarelizenz

 

An der Vertragsware (Software und deren Dokumentation 

 

nachfolgend 
Software") räumen wir dem Kunde ein nicht ausschließliches Nutzungsrecht 

(Softwarelizenz) ein. Das Nutzungsrecht bezieht sich nur auf die 
ausdrücklich genannte Softwareversion im Objektcode. Der Kunde darf die 
Software nur vervielfältigen/kopieren, soweit dies für die 
bestimmungsgemäße Benutzung der Software (z.B. Installation der Software 
und Laden in den Arbeitsspeicher) und/oder zur Erstellung einer 
Sicherungskopie erforderlich ist. Weitere Vervielfältigungen, zu denen auch 

das Ausdrucken des Programmcodes und das Kopieren der Dokumentation 
zählen, sind nur mit unserer vorheriger schriftlicher Zustimmung zulässig. 
Der Kunde darf die Software nicht rückumwandeln (reverse assemble, 
reverse compile) oder anderweitig in eine andere Ausdrucksform zu bringen, 
es sei denn, dass dies durch ausdrückliche gesetzliche Regelung 
unabdingbar vorgesehen ist. Der Kunde ist verpflichtet, auf allen 
vollständigen oder teilweisen Vervielfältigungen der Software (einschließlich 
Datenträger) den Copyrightvermerk und alle sonstige Hinweise auf 
gewerbliche Schutzrechte in gleicher Weise anbringen wie sie in der 
Originalversion der lizenzierten Software enthalten sind. Ein von uns 
eingeräumtes Nutzungsrecht an Software ist nur mit unserer vorherigen 
schriftlichen Zustimmung auf Dritte übertragbar. Wir dürfen die Zustimmung 
nicht ohne Grund verweigern. Der Kunde darf ohne unsere vorherige 
schriftliche Zustimmung weder Unterlizenzen erteilen noch die Software 
Dritten auf Zeit überlassen oder in sonstiger Weise zugänglich machen. 
Davon unberührt bleibt die Möglichkeit des Kunden, die Software für eigene 
Zwecke durch den Einsatz von Mitarbeitern oder Beauftragten zu nutzen, 
vorausgesetzt der Kunde sorgt dafür, dass diese Lizenzbestimmungen auch 
für jene Personen verbindlich sind. Der Kunde ist verpflichtet, 
Aufzeichnungen zu führen, welche die lizenzierte Software einschließlich der 
jeweiligen Version, den Ort, an dem sich die lizenzierte Software befindet, 
und die Anzahl der erstellten Kopien dokumentieren. Auf Anforderung wird 
der Kunde uns diese Aufzeichnungen vorlegen.  

§ 8 Eigentumsvorbehalt

 

1)Vertragsgegenständliche Leistungen verbleiben gegenüber Kaufleuten im 
Sinne des HGB bis zur Erfüllung aller, auch zukünftiger Forderungen aus 
diesem Vertrag und der gesamten Geschäftsbeziehung mit dem Kunden im 
Eigentum der dhs Dietermann & Heuser Solution GmbH. Übersteigt der 
Betrag der im voraus abgetretenen Forderungen den zu sichernden 
Anspruch um mehr als 20%, so ist dhs Dietermann & Heuser Solution 
GmbH zur Vermeidung einer unangemessenen Übersicherung auf Wunsch 
des Kunden zur Freigabe des 20% übersteigenden Sicherungsbetrages 
verpflichtet. Gegenüber Nichtkaufleuten bleibt die vertragsgegenständliche 
Leistung bis zur Erfüllung aller Forderungen aus diesem Vertrag im 
Eigentum der dhs Dietermann & Heuser Solution GmbH. Dies gilt auch für 
Programmexemplare, die auf Datenträger übergeben oder online übermittelt 
werden, ebenso für alle Begleitmaterialien. Soweit nur Nutzungsrechte an 
Software eingeräumt werden, gilt vorstehende Regelung für zu übergebende 
Datenträger entsprechend. 
2)Der Kunde hat die unter Eigentumsvorbehalt stehende Waren pfleglich zu 
behandeln. Jeder Standortwechsel und Eingriffe Dritter, insbesondere 
Pfändungen, sind dhs Dietermann & Heuser Solution GmbH unverzüglich 
mitzuteilen, bei Pfändungen unter Beifügung des Pfändungsprotokolls. Im 
Falle der Nichteinhaltung dieser vorstehenden Pflichten hat dhs Dietermann 
& Heuser Solution GmbH das Recht, vom Vertrag zurückzutreten. 
3)Die Ware beleibt Eigentum von dhs Dietermann & Heuser Solution GmbH. 
Be- und Verarbeitung sowie die Umbildung erfolgen stets für dhs 
Dietermann & Heuser Solution GmbH  als Hersteller, jedoch ohne 
Verpflichtung für ihn. Erlischt das (Mit-) Eigentum von dhs Dietermann & 
Heuser Solution GmbH durch Verbindung, so wird bereits jetzt vereinbart, 
dass das (Mit-) Eigentum des Kunden an der einheitlichen Sache 
wertanteilsmäßig (Rechnungswert) an dhs Dietermann & Heuser Solution 
GmbH übergeht. Der Kunde verwahrt das (Mit-) Eigentum der dhs 
Dietermann & Heuser Solution GmbH unentgeltlich. 
4)Verpfändungen und Sicherungsübereignungen sind ausgeschlossen. 
Soweit der Kunde Händler ist, können die unter Eigentumsvorbehalt 
stehenden Waren im ordentlichen Geschäftsverkehr veräußert werden. Der 
Kunde tritt alle Forderungen aus dem Weiterverkauf der Vorbehaltsware zur 
Sicherheit für die dhs Dietermann & Heuser Solution GmbH zustehenden 
Ansprüche ab. Der Kunde ist verpflichtet, auf Verlangen die 
Forderungsabtretung bekannt zu geben. Der Kunde muss alle Auskünfte 
erteilen, die für die Geltendmachung der Rechte von dhs Dietermann & 
Heuser Solution GmbH benötigt werden.    

§ 9 Produktangaben

 

Für die Ausführungen aller Produkte der dhs Dietermann & Heuser Solution 
GmbH gelten unsere allgemeinen technischen Hinweise im Handbuch. Für 
unsere Produktangaben übernehmen wir keine über den jeweiligen 
Einzelvertrag hinausgehende Haftung. Wir behalten uns technische 
Änderungen im Zuge der Produktentwicklung vor. Unsere 
Produktbeschreibungen und -angaben beschreiben nur die Beschaffenheit 
unserer Produkte und Leistungen und stellen keine Garantie im Sinne des § 
443 BGB dar. Der Kunde ist unabhängig davon verpflichtet, unsere Produkte 
und Leistungen auf ihre Eignung für den vorgesehenen Gebrauch selbst zu 
prüfen.  

§ 10 Gewährleistung

 

1)Für den Fall, dass Mängel an der Ware auftreten sollten, teilt dies der 
Kunde dhs Dietermann & Heuser Solution GmbH unverzüglich mit einer 
Beschreibung des Mängelbildes mit. Der Kunde hat die Pflicht, die Ware auf 
offensichtliche Mängel zu untersuchen. Offensichtliche und leicht behebbare 
Mängel sind innerhalb von zwei Wochen ab Lieferung schriftlich mitzuteilen 
und als Mängel zu rügen. Nach unserer Wahl werden wir nachliefern oder 
nachbessern (Nacherfüllung). Hierzu ist uns Gelegenheit innerhalb 
angemessener Frist von mindestens acht Tagen zu gewähren Die 
kaufmännischen Rüge- und Untersuchungspflichten bleiben von den 
Regelungen dieser AGB unberührt. 



  
2)Die vertragliche Gewährleistung ist auf zwei Jahre ab Übergabe bzw. ab 
Abnahme, soweit diese vereinbart wurde, beschränkt. Gewährleis-
tungsansprüche gegen dhs Dietermann & Heuser Solution GmbH stehen 
nur dem unmittelbaren Kunden zu und sind nicht abtretbar. 
3) Schlägt die Nacherfüllung fehl, kann der Kunde die Vergütung mindern 
oder vom Vertrag zurücktreten. Der Rücktritt ist allerdings nur zulässig, wenn 
der Kunde uns dies zuvor ausdrücklich schriftlich mit einer angemessenen 
weiteren Nachfrist androht.. 
4)Für gebrauchte Waren ist die Gewährleistung ausgeschlossen.  

§ 11 Schadensersatz

 
Auf Schadens- oder Aufwendungsersatz (im Folgenden: 
Schadensersatzhaftung), gleichgültig aus welchem Rechtsgrund 
insbesondere wegen Verletzung von Pflichten aus dem Schuldverhältnis und 
aus unerlaubter Handlung, haften wir nur, soweit wir, unsere gesetzlichen 
Vertreter oder unsere Erfüllungsgehilfen vorsätzlich oder grob fahrlässig 
gehandelt haben oder wenn die verletzte Pflicht für das Erreichen des 
Vertragszwecks von wesentlicher Bedeutung ist (Kardinalpflicht).   

Bei leicht fahrlässiger Verletzung von Kardinalpflichten ist unsere 
Schadensersatzhaftung auf den typischerweise vorhersehbaren Schaden 
begrenzt. Dieser beträgt höchstens den doppelten Rechnungswert der 
betroffenen Ware. Die Haftung für einen von uns zu vertretenden Verlust 
von Daten oder Programmen (Systemausfall) ist auf den Schaden begrenzt, 
der auch eingetreten ist bzw. wäre, wenn der Kunde seine Daten innerhalb 
angemessener Intervalle gesichert hat bzw. hätte, mindestens jedoch einmal 
täglich.   

Der Haftungsausschluss bzw. die Haftungsbeschränkung gilt nicht, soweit 
wir im Falle der Verletzung des Lebens, des Körpers oder der Gesundheit 
oder für Schäden an privat genutzten Sachen nach dem 
Produkthaftungsgesetz oder aus sonstigen Gründen zwingend haften.  

§ 12 Verjährung

 

Die Verjährungsfrist für Ansprüche wegen Mängeln unserer Lieferungen und 
Leistungen sowie für Ansprüche wegen unserer Schadensersatzhaftung 
beträgt ein Jahr. Dies gilt nicht, soweit  längere Fristen gesetzlich 
vorgeschrieben sind sowie in Fällen der Verletzung des Lebens, des 
Körpers oder der Gesundheit, bei einer vorsätzlichen oder grob fahrlässigen 
Pflichtverletzung unsererseits und bei Schadensersatzansprüchen nach dem 
Produkthaftungsgesetz.  

§ 13 Datensicherungspflicht

 

Der Kunde übernimmt als wesentliche Vertragspflicht, Daten und 
Programme in anwendungsadäquaten Intervallen, mindestens einmal 
täglich, in maschinenlesbarer Form zu sichern und damit zu gewährleisten, 
dass diese mit vertretbarem Aufwand wiederhergestellt werden können  

§ 14 Höhere Gewalt

 

Bei höherer Gewalt ruhen unsere Vertragspflichten; tritt eine wesentliche 
Veränderung der bei Vertragsschluss bestehenden Verhältnisse ein, so sind 
wir zum Rücktritt vom Vertrag berechtigt. Das gleiche gilt bei Energie- oder 
Rohstoffmangel, Arbeitskämpfen, behördlichen Verfügungen, Verkehrs- oder 
Betriebsstörungen oder wenn uns Unterlieferanten aus den vorgenannten 
Gründen nicht, nicht rechtzeitig oder nicht ordnungsgemäß beliefern..  

§ 15 Erfüllungsort, Gerichtsstand, Anwendbares Recht

 

1)Erfüllungsort für sämtliche vertragliche Leistungen ist Greifenstein, soweit 
vertraglich nichts anderes vereinbart wurde. 
2) Ist der Kunde Kaufmann, so ist Gerichtsstand der Sitz unseres 
Unternehmens; erheben wir Klage, so gilt daneben auch der allgemeine 
Gerichtsstand des Kunden.. 
3) Für alle Rechtsbeziehungen zwischen dem Kunden und uns gilt das 
Recht der Bundesrepublik Deutschland  

§ 16 Allgemeine Vertragsbestimmungen

 

1)Mündliche Abreden wurden von den Vertragsparteien nicht getroffen. 
Verträge, nachträgliche Ergänzungen oder Änderungen geschlossener 
Vereinbarungen bedürfen der Schriftform. Ein mündlicher Verzicht auf die 
Schriftform wird ausgeschlossen. 
2)Sollten eine oder mehrere Bestimmungen dieser AGB oder eines 
Vertrages mit dem Kunden, bzw. der auf ihnen gründenden weiteren 
Bedingungen und Vereinbarungen unwirksam sein oder werden oder sollte 
sich in ihnen eine Lücke herausstellen, so soll die Gültigkeit der übrigen 
Bestimmungen nicht berührt werden. Anstelle der unwirksamen 
Bestimmungen oder zur Ausfüllung der Lücke soll eine angemessene 
zulässige Regelung treten, die die Vertragsschließenden gewollt haben oder 
nach Sinn und Zweck der Bedingungen gewollt haben würden, wenn sie die 
Unwirksamkeit der Lücke bedacht hätten. 


